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Kompetenzbereiche Kompetenzen 
Prozente und Zinsen Ich kann die Prozent-

schreibweise in die Bruch-
schreibweise umwandeln 
und umgekehrt. 

Ich kann die Begriffe Grund-
wert, Prozentwert und Pro-
zentsatz erläutern. 

Ich kann den Grundwert 
berechnen. 

Ich kann den Prozentwert 
berechnen. 

Ich kann den Prozent-
satz berechnen. 

Prozente und Zinsen Ich kann Textaufgaben aus 
dem Bereich der Prozent-
rechnung lösen. 

Ich kann Aufgaben aus dem 
Bereich der Zinsrechnung 
lösen. 

Ich kann die Zinsen be-
rechnen, auch wenn kein 
volles Kalenderjahr ge-
spart wurde. 

Ich kann Aufgaben mit 
Zinseszins berechnen. 

Ich kann den Prozent-
begriff in den verschie-
densten Kontexten 
benutzen. 

Relative Häufigkeiten 
und Wahrscheinlichkeit 

Ich kann bei einem Zufalls-
experiment absolute und 
relative Häufigkeiten 
bestimmen. 

Ich kann den Ergebnissen eines 
Zufallsexperiments Wahr-
scheinlichkeiten zuordnen. 

Ich kann die Summenre-
gel für Laplace-
Experimente anwenden. 

Ich kann den Begriff des 
Laplace-Experiments 
erläutern.. 

Ich kann die Begriffe 
oberes Quartil und 
unteres Quartil erläu-
tern. 

Relative Häufigkeiten 
und Wahrscheinlichkeit 

Ich kann das Minimum und 
das Maximum einer Da-
tenmenge bestimmen. 

Ich kann Daten mit Hilfe eines 
Boxplots übersichtlich darstel-
len. 

Ich kann Simulationen 
durchführen. 

Ich kann Textaufgaben zu 
Zufallsexperimenten lösen. 

Ich kann Listen mit 
Hilfe von Excel auszäh-
len. 

Zuordnungen Ich kann eine Wertetabelle 
in einen Graphen übertra-
gen. 

Ich kann die Eigenschaften 
einer Zuordnung am Graphen 
ablesen. 

Ich kann Gesetzmäßigkei-
ten bei einer Zuordnung 
durch eine Gleichung 
darstellen. 

Ich kann Aufgaben zu 
proportionalen Zuord-
nungen lösen. 

Ich kann den Begriff 
Proportionalitätsfaktor 
erläutern und berech-
nen. 

Zuordnungen Ich kann Aufgaben zu 
antiproportionalen Zu-
ordnungen lösen. 

Ich kann den Dreisatz zum 
Lösen von proportionalen und 
antiproportionalen Funktionen 
anwenden. 

Ich kann den zusam-
mengesetzten Dreisatz 
anwenden um Textaufga-
ben zu lösen. 

Ich kann lineare Funktio-
nen aufstellen und gra-
phisch darstellen. 

Ich kann das Steigungs-
dreieck bei linearen 
Funktionen einzeichnen. 

Terme und Gleichungen Ich kann die Rechenregeln 
für rationale Zahlen an-
wenden. 

Ich kann Terme mit Hilfe einer 
Variablen darstellen 

Ich kann mit Hilfe von 
Termen Probleme lösen 

Ich kann das Kommuta-
tivgesetz anwenden. 

Ich kann das Assozia-
tivgesetz anwenden. 

Terme und Gleichungen Ich kann das Distributiv-
gesetz anwenden. 

Ich kann komplizierte Terme 
zusammenfassen. 

Ich kann Terme verglei-
chen und feststellen, ob 
sie äquivalent sind 

Ich kann bei Gleichungen 
Äquivalenzumformungen 
durchführen 

Ich kann aus Textaufga-
ben Terme erstellen und 
die Variablen definieren. 

Beziehungen in Dreie-
cken 

Ich kann eine Skizze anfer-
tigen. 

Ich kann eine Konstruktions-
beschreibung angeben. 

Ich kann Dreiecke kon-
struiere. 

Ich kenne die Kongruenz-
sätze „sss“, wsw“, „sws“. 

Ich kann die Eigen-
schaften eines eines 
gleichschenkligen 
Dreiecks benennen. 

Beziehungen in Dreie-
cken 

Ich kann eine Mittelsenk-
rechte konstruieren. 

Ich kann eine Winkelhalbie-
rende konstruieren. 

Ich kenne die Winkelbe-
ziehungen Wechselwin-
kel, Scheitelwinkel und 
Stufenwinkel 

Ich kann die Regeln für die 
Winkelsumme benennen. 

Ich kann den Satz des 
Thales anwenden. 
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Systeme linearer Glei-
chungen 

Ich kann lineare Gleichun-
gen mit zwei Variablen 
durch eine Gerade darstel-
len. 

Ich kann Lösungen einer linea-
ren Gleichung mit Hilfe der 
Geraden bestimmen. 

Ich kann Lösungen einer 
linearen Gleichung durch 
Umformen aus der Glei-
chung bestimmen. 

Ich kann lineare Glei-
chungssysteme graphisch 
lösen. 

Ich kann die Koordina-
ten des Schnittpunkts 
angeben. 

Systeme linearer Glei-
chungen 

Ich kann an der Gleichung 
ablesen ob zwei lineare 
Gleichungen keine gemein-
same Lösung haben. 

Ich kann an der Gleichung 
ablesen, ob zwei lineare Glei-
chungen unendlich viele Lö-
sungen haben. 

Ich kann lineare Glei-
chungssysteme mit Hilfe 
des Einsetzungsverfah-
rens lösen. 

Ich kann lineare Glei-
chungssysteme mit Hilfe 
des Gleichsetzungsver-
fahrens lösen. 

Ich kann lineare Glei-
chungssysteme mit Hilfe 
des Additionsverfah-
rens lösen. 

 


